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behaupten sich Arbeiten von Miachel Leontius Küchler und Hans Jakob Frey
neben dem Besten der schweizerischen und ausländischen Ofenfabrikation des

18. Jahrhunderts. Hans Jakob Frey gebührt mit dem Lenzburger Handelsherrn

Markus Hünerwadel überdies das Verdienst, bunt bemaltes hochwertiges
Fayencegeschirr nach Art süddeutscher Fabriken und der Manufaktur im
Schooren bei Zürich hergestellt zu haben, allerdings ohne geschäftlichen Erfolg.

Mit der großen Kunst steht die Keramik nur in losem Zusammenhang, und
es wäre verfehlt, sie mit deren Maßstäben messen zu wollen. Von der Seite des

Kunstgewerbes und der Innendekoration aus betrachtet, nimmt sie aber, wie die
Glasmalerei, einen nicht unwichtigen Platz innerhalb der allgemeinen und

speziell schweizerischen Kunstgeschichte ein, so daß es gerechtfertigt erschien,
einem ihrer bedeutenderen Zweige, der aargauischen Keramik des 15. bis 19.
Jahrhunderts, diese Sonderarbeit zu widmen.
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